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Allgemeine Verfügungen und Rundverfügungen 

Einheitliche Vordrucke für die ordentliche 
Gerichtsbarkeit des Landes Brandenburg 

in Zivilprozesssachen 1. Instanz 
- Landgericht  -

(Vordruckreihe ZP 500 - 569) 

Allgemeine Verfügung des Präsidenten des 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts 

Vom 28. Mai 2003 
(1414-SH 1/2-I) 

Die Allgemeine Verfügung vom 12. November 1996 (JMBl. 
S. 165), zuletzt geändert durch Allgemeine Verfügung vom 
28. November 2001 (JMBl. 2002 S. 6), wird wie folgt geändert: 

Es wird folgender weiterer Vordruck zur Verwendung durch die 
ordentlichen Gerichte des Landes Brandenburg in Zivilpro
zesssachen eingeführt: 

ZP 500 b - Eingangsbestätigung und Mitteilung des Az. an Vertr. 
d. Kl. – Landgericht.

Brandenburg an der Havel, den 28. Mai 2003 

Der Präsident des 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts 

Dr. Macke 

Einheitliche Vordrucke für die ordentliche 
Gerichtsbarkeit des Landes Brandenburg 

in Zwangsvollstreckungsverfahren 
(Vordruckreihe ZP 300 - 399) 

Allgemeine Verfügung des Präsidenten des 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts 

Vom 30. Mai 2003 
(1414-SH 1/5-I) 

Die Allgemeine Verfügung vom 14. August 1996 (JMBl. S. 123), 
zuletzt geändert durch Allgemeine Verfügung vom 28. Novem
ber 2001 (JMBl. 2002 S. 6), wird wie folgt geändert: 

Es werden folgende weitere Vordrucke zur Verwendung durch 
die ordentlichen Gerichte des Landes Brandenburg in Zwangs
vollstreckungsverfahren eingeführt: 

ZP 310 - Pfändung und Überweisung von Anspr. gegen Kre
ditinstitute, Versicherungen, Sparkassen 

ZP 310 a - Pfändung und Überweisung von Anspr. gegen Ar-
beitsamt/Versicherungsträger und Finanzamt. 

Brandenburg an der Havel, den 30. Mai 2003 

Der Präsident des 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts 

Dr. Macke 

Änderung der Geschäftsanweisung 
für Gerichtsvollzieher (GVGA) und der 

Gerichtsvollzieherordnung (GVO) 

Allgemeine Verfügung der Ministerin der Justiz 
und für Europaangelegenheiten 

Vom 4. Juni 2003 
(2344-II.001) 

1.	 Die Landesjustizverwaltungen haben bundeseinheitlich Än
derungen der Geschäftsanweisung für Gerichtsvollzieher 
(GVGA) und der Gerichtsvollzieherordnung (GVO) be
schlossen. 

2.	 Diese Änderungen werden auf Grund von § 154 GVG mit 
Wirkung vom 1. Juli 2003 in Kraft gesetzt. 

3.	 Die Texte erscheinen als 10. Ergänzungslieferung zu der be
stehenden Loseblattsammlung. Den Gerichten sowie den 
Gerichtsvollzieherinnen und Gerichtsvollziehern werden die 
erforderlichen Ergänzungslieferungen durch den Präsiden
ten des Brandenburgischen Oberlandesgerichts zur Verfügung 
gestellt. Sonstige Interessenten können die Ergänzungslie
ferung unmittelbar von der Justizvollzugsanstalt Wolfen
büttel, Postfach 1561, 38285 Wolfenbüttel beziehen. 

Potsdam, den 4. Juni 2003 

Die Ministerin der Justiz 
und für Europaangelegenheiten 

Barbara Richstein 
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Aufhebung von Justizverwaltungsvorschriften 

Allgemeine Verfügung der Ministerin der Justiz 
und für Europaangelegenheiten 

Vom 6. Juni 2003 
(1281-I.6) 

I. 

Die folgenden Justizverwaltungsvorschriften werden aufgehoben: 

1.	 Partnerschaften zwischen brandenburgischen und nordrhein
westfälischen Justizbehörden 
Allgemeine Verfügung vom 5. Juni 1991 (1002-I.4), JMBl. 
S. 34, zuletzt geändert durch Rundverfügung vom 19. No
vember 1993, JMBl. S. 219, 

2.	 Nachweisung über die Umstellung bzw. Umschreibung 
von Grundbuchblättern 
Rundverfügung vom 8. April 1993 (1454-I.2 AGrB), JMBl. 
S. 81,

3.	 Ausführungsvorschriften zu der Verordnung über die Be
währungsanforderungen für die Einstellung von Bewerbern 
aus dem Beitrittsgebiet in ein Beamtenverhältnis im Ge
schäftsbereich des Ministers der Justiz 
Allgemeine Verfügung vom 28. September 1994 (2060-V.8), 
JMBl. S. 151, 

4.	 Staatsanwaltsassistentenordnung 
Allgemeine Verfügung vom 15. April 1992 (2220-III.1), 
JMBl. S. 66, 

5.	 Überleitungsbestimmungen bei der Änderung von Kreisge
richtsbezirken 
Allgemeine Verfügung vom 15. Dezember 1992 (3200-I.11), 
JMBl. SH S. 20, 

6.	 Aufbau und Organisation der Zweigstelle Finsterwalde des 
Kreisgerichts Bad Liebenwerda 
Allgemeine Verfügung vom 15. Dezember 1992 (3200-I.11), 
JMBl. SH S. 22, 

7.	 Aufbau und Organisation der Zweigstelle Pritzwalk des 
Kreisgerichts Perleberg 
Allgemeine Verfügung vom 15. Dezember 1992 (3200-I.11), 
JMBl. SH S. 24, 

8.	 Aufbau und Organisation der Zweigstelle Templin des Kreis
gerichts Prenzlau 
Allgemeine Verfügung vom 15. Dezember 1992 (3200-I.11), 
JMBl. SH S. 25, 

9.	 Aufbau und Organisation der Zweigstelle Angermünde des 
Kreisgerichts Schwedt 
Allgemeine Verfügung vom 15. Dezember 1992 (3200-I.11), 
JMBl. SH S. 26, 

10. Aufbau und Organisation der Zweigstelle Gransee des Kreis
gerichts Zehdenick 
Allgemeine Verfügung vom 15. Dezember 1992 (3200-I.11), 
JMBl. SH S. 27, 

11. Wahlen und Nachwahlen von Schöffen 
Allgemeine Verfügung vom 9. Dezember 1991 (3221-I.3), 
JMBl. 1992 S. 10, 

12. Generalstaatsanwaltschaft Brandenburg 
Allgemeine Verfügung vom 16. November 1991 (3261-I.1), 
JMBl. S. 92, 

13. Dienstordnung der Notare 
Allgemeine Verfügung vom 18. November 1998 (3830-I.1), 
JMBl. S. 138, 

14. Ermächtigung der Präsidenten der Bezirksgerichte und der 
Direktoren der Kreisgerichte im Grundbuchbereich 
Allgemeine Verfügung vom 29. September 1992 (3850-I.1 
AGrB), JMBl. S. 158, 

15. Dienstsiegel 
Allgemeine Verfügung vom 28. November 1991 (3850-I.1), 
JMBl. S. 90, 

16. Organisationsanordnung für die Bearbeitung der Rückstän
de der Grundbuchämter des Landes Brandenburg 
Gemeinsamer Runderlass vom 29. Mai 1991 (3850-I.2), 
JMBl. S. 36, 

17. Maßnahmen und Hinweise aus Anlass des Ressortübergangs 
der Grundbuchsachen MdI auf den MdJ 
Rundverfügung vom 9. Oktober 1991 (3850-I.7), JMBl. 
S. 78, 

18. Anordnung zum Übergang von Verwaltungsaufgaben der 
dezentralen Grundbuchämter des Landes Brandenburg auf 
die Direktoren der Kreisgerichte 
Rundverfügung vom 6. April 1992 (3850-I.13 AGrB), JMBl. 
S. 82, zuletzt geändert durch Rundverfügung vom 13. Ok
tober 1992, JMBl. S. 179, 

19. Unterhaltung von Büromaschinen und -geräten 
Rundverfügung vom 29. Januar 1991 (5400-I.1), JMBl. 
S. 11, 

20. Errichtung der Arbeitsgerichtsbarkeit 
Allgemeine Verfügung vom 1. Juli 1991 (7650-I.5), JMBl 
S. 42.

II. 

Diese Allgemeine Verfügung tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. 

Potsdam, den 6. Juni 2003 

Die Ministerin der Justiz 
und für Europaangelegenheiten 

In Vertretung 

Kluge 
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Bekanntmachungen 

Landgericht Potsdam Potsdam, den 21. Mai 2003 
- Der Präsident 

Widerruf der Erlaubnis nach Artikel 1 § 1 
Rechtsberatungsgesetz 

Die am 23. Mai 1997 durch den Präsidenten des Amtsgerichts 
Berlin erteilte Erlaubnis für 

Herrn Rainer Schulz, 

15827 Blankenfelde, Fichtelgebirgsstraße 4,


zur außergerichtlichen Einziehung von Forderungen und zum ge
schäftsmäßigen Erwerb von Forderungen zum Zwecke der Ein
ziehung auf eigene Rechnung ist mit Bescheid vom 28. März 
2003 widerrufen worden. Der Widerruf hat Bestandskraft. 

Der Geschäftssitz befand sich zunächst in der Hönower Straße 
71 in 12623 Berlin, zuletzt in der Fichtelgebirgsstraße 4 in 15827 
Blankenfelde. 

Einstellung von Referendaren 
Schlusstermin für Bewerbungen 

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz 
und für Europaangelegenheiten 

des Landes Brandenburg 
Vom 6. Juni 2003 

Im Land Brandenburg werden zum 1. November 2003 Rechts
referendarinnen und Rechtsreferendare zur Ableistung des ju
ristischen Vorbereitungsdienstes eingestellt. 

Bewerbungen, die einschließlich aller Anlagen bis zum 
7. August 2003 vollständig eingegangen sein müssen, sind 
zu richten an den 

Präsidenten des 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts 
- Referendarausbildung 
14767 Brandenburg an der Havel. 

Dort können ab sofort auch weitere Unterlagen angefordert wer
den. 

Landgericht Frankfurt (Oder) Frankfurt (Oder), 
- Der Präsident - den 16. Juni 2003 

Zulassung als Rechtsbeistand 

Gemäß Artikel 1 § 1 des Rechtsberatungsgesetzes vom 13. De
zember 1935 (Reichsgesetzblatt I S. 1478) in Verbindung mit § 2 
der Ersten Verordnung und § 1 der Fünften Verordnung zur Aus
führung des Rechtsberatungsgesetzes habe ich 

der Autovermietung Dahlmann GmbH, Gustav-Kurze-Prome-
nade 80 a, 15344 Stausberg 

und hierbei 

Herrn Rechtsanwalt Raik Dahlmann, August-Bebel-Straße 63, 
15234 Frankfurt (Oder) 

als Ausübungsberechtigten gemäß § 3 der Ersten Verordnung zur 
Ausführung des Rechtsberatungsgesetzes widerruflich die Er
laubnis zum geschäftsmäßigen Erwerb von Forderungen an Er
füllungs statt zum Zwecke der Einziehung auf eigene Rechnung 
erteilt. 

Ungültigkeitserklärung von Hausausweisen 

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz 
und für Europaangelegenheiten 

Vom 23. Juni 2003 

Folgender abhanden gekommener Hausausweis wird hiermit für 
ungültig erklärt: 

- Lutz Dlugokinski, Hausausweis Nr. 206 608, ausgestellt 
am 15.04.2000 durch den Leiter der Justizvollzugsanstalt 
Brandenburg an der Havel. 

Ich bitte alle Justizbehörden, insbesondere die Justizvollzugs
anstalten, Vorkehrungen zu treffen, um eine missbräuchliche 
Benutzung des Ausweises zu verhindern. Feststellungen über 
den Verbleib des Ausweises sind umgehend den ausstellenden 
Justizbehörden mitzuteilen. 




